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Hanspeter Wyss

Notvorrat

Sehr praktisch und empfehlenswert scheint uns
die neu auf dem Markt erschienene Notvorrat-Box
zu sein. Erhältlich in echt Leder oder Kunststoff.
Farben braun/schwarz. Zwei Grössen.
Sicherheitsverschluss.

Eine gute Idee: Die
Firma Müller in U.
bezahlt Ueberstunden
nur noch mit Mehl
oder Zucker.

Früher sammelte
ich Impressionisten,
heute habe ich
mich ganz auf
Notvorräte
spezialisiert.

und hier
spanisches Olivenölv
kaltgepresst,
Jahrgang 1^27!^/

Von mir aus könnte
die Not jetzt bald
einmal ausbrechen.

Ich begnüge mich
mit einem

Zwei Fliegen auf einen Schlag: Die Salatsauce
ist wohl auch in Notzeiten gerettet. Wir sparen
Energie und schlagen den Oelmultis
ein Schnippchen.

Als Beitrag der Schweizer Entwicklungshilfe
ist beabsichtigt, sogenannte Notvorratspakete
(1 kg Reis, 1 kg Mehl, 1 kg Zucker, 1 Liter Oel)
in der Dritten Welt herstellen zu lassen.

Von Zeit zu Zeit muss der Ernstfall
geprobt werden — und da zeigt sich bald,
dass es gut war, auch Torten zu horten.

Und dann kaufe ich
dir ein Kilo Zucker

ein Kilo Mehl
ein Kilo Reis
einen Liter Oel

Neuerdings kann man auch
bei Banken Notvorräte sparen.

36
37

nebelspalter Nr 43.1979


	Notvorrat

